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Projektkennzahlen

Die Stadtwerke Heidelberg lassen drei iKWK Anlagen, bestehend aus jeweils einem BHKW
(Leistungsklasse 2 MWel) und einer Luft-Wasser-Wärmepumpe mit ca. 1,4 MW Heizleistung und
einem Elektrokessel von 600 kW errichten

EEB ENERKO wurde mit der Planung und Bauüberwachung der gesamten Anlage betraut. Eine
Luftwärmpumpe setzt im Volllastbetrieb ca. 500.000 m³/h Luft um. Dies ist eine in Deutschland
bisher einmalige Größenordnung und dürfte auch international einen Spitzenplatz einnehmen.
Mit der Anlagengröße im urbanen raum wurde hier Neuland betreten, sodass sich ENERKO hierzu
weitere Unterstützung durch einen Fachplaner und ein Hochschulinstitut suchte. Die entwickelte
Lösung aus Lüftungsgeräten und Fortluftkaminen wurde im Windkanal auf ihre Funktion
untersucht und bestätigt. Aufgrund der einmaligen Kombination bewährter Technologien zu
einem innovativen Gesamtsystem erzeugt das Projekt große Aufmerksamkeit.

Aktuell läuft der Bau der Anlage. Die Inbetriebnahme ist für 2023 angesetzt.

iKWK-BHKW 3 x 2 MWel

Wärmepumpe 3 x 1,4 MW Luft-
Wasser-WP
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